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1990 wurde mit der Stiftung Arbeit und Umwelt der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie 
(IG BCE) die erste gewerkschaftliche Umweltstiftung in Europa gegründet. Seitdem engagiert sich die 
Stiftung für die „Förderung humaner Arbeits-, Umwelt- und Lebensbedingungen in einer hoch 
entwickelten Industriegesellschaft“, wie es in der Satzung heißt. 
 
Seit Bestehen ist unser Ziel, eine vernünftige Balance aus wirtschaftlicher, sozialer und ökologischer 
Entwicklung zu erreichen. Die nachhaltige Entwicklung unserer Gesellschaft versuchen wir durch 
eigene Projekte, Studien, Projektförderungen, Bildung und Beratungen, zahlreichen Veranstaltungen 
sowie die regelmäßige Verleihung eines Umweltpreises, möglichst vielen Unternehmen und auf allen 
Hierarchiestufen bewusst zu machen und in die betrieblichen Prozesse zu integrieren. 
 
Herausragende Projekte sind die Verleihung eines Umweltpreises (www.arbeit-umwelt.de), 
Umweltwettbewerbe (www.buero-und-umwelt.de), Mitarbeiter-Motivation zu Nachhaltigkeit 
(www.mimona.de) und ein Umweltglossar für Arbeitnehmer (www.umweltglossar.de). Die Stiftung ist 
Partner der internationalen Kongresse Biowerkstoffe (www.rohstoffwende.de) und nachhaltige 
Verpackungen (www.sustainable-packaging.de). 
 
Wir werden mit unserem Wissen, Engagement und Netzwerk auch in Zukunft die nachhaltige 
Entwicklung unserer Industrie- und Dienstleistungsgesellschaft aktiv begleiten. Die Antwort auf den 
Klimawandel muss dabei eine innovative Klima-, Energie- und Industriepolitik sein, die sowohl das 
Klima effizient schützt als auch eine langfristige Energieversorgung sichert. Deutschland soll weiterhin 
ein wettbewerbsfähiger und umweltfreundlicher Wirtschaftsstandort sein, der auch in Zukunft in der 
Lage bleibt, Innovationen für ökologischen und sozialen Fortschritt freizusetzen. 
 
 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ausgewählte Projekte der Stiftung Arbeit und Umwelt der IG BCE 
 

• Büro & Umwelt (www.buero-und-umwelt.de) 
Rund 17 Millionen Menschen arbeiten in Deutschland an Büroarbeitsplätzen. Diese gelten 
unter Umweltgesichtspunkten als unproblematisch. Insgesamt sind die Umweltbelastungen 
jedoch enorm. Ressourcenschonendes Verhalten im Büroalltag ist daher von großer 
Bedeutung. Bei dem Wettbewerb wurden Unternehmen, die sich dieser Problematik in 
überzeugender Weise angenommen haben geehrt. 

• Umweltpreis (www.arbeit-umwelt.de) 
Um besondere Leistungen im Bereich Arbeit und Umwelt zu würdigen, verleiht die Stiftung 
Arbeit und Umwelt regelmäßig einen Umweltpreis. Bei jeder Ausschreibung wird durch den 
Beirat der Stiftung Arbeit und Umwelt ein neues Thema und Zielgruppen festgelegt. Die 
nächste Verleihung findet 2010 statt. 

• MIMONA (www.mimona.de) 
MIMONA steht für „Mitarbeiter-Motivation zu Nachhaltigkeit“. Damit sich ein Wirtschaften auf 
dem Grundsatz der „Nachhaltigkeit“ in der unternehmerischen Praxis durchsetzen kann, sind 
entsprechend motivierte und ausgebildete Mitarbeiter ein wichtiger Erfolgsfaktor. 

 

Spenden erbeten für Projekte,  Publikationen und Veranstaltungen 
 

 
 
 


